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Landesbüro Sachsen-Anhalt

FORUM
     
KULTUR&POLITIK

     
POLITIK

TRAGÖDE UND CLOWN –
ÜBER FÜNF JAHRZEHNTE PROTAGONIST AUF DER BÜHNE UND IM FILM

Christian Grashof im Gespräch 
am Donnerstag, den 8. Oktober 2020, 18:00 Uhr in Halle (Saale)

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Sachsen-Anhalt

Otto-von-Guericke-Straße 65

39104 Magdeburg

Für Fensterumschlag

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Sie sich anmelden  

müssen und beachten Sie die Hinweise hinsichtlich COVID-19.



64. Forum Kultur und Politik: 
TRAGÖDE UND CLOWN – ÜBER FÜNF JAHRZEHNTE PROTAGONIST AUF DER BÜHNE UND IM FILM
Donnerstag, den 8. Oktober 2020, 18:00 Uhr
Volkspark Halle, Schleifweg 8a, 061114 Halle (Saale) 

Gesprächsleitung: Paul Werner Wagner, Kulturwissenschaftler, Berlin

Christian Grashof, Jahrgang 1943, debütierte 1967 am Theater in Karl-Marx-Stadt. 

Seit 1970 gehört er dem Deutschen Theater in Berlin an und ist seit 2018 DT-Ehren-

mitglied. Unvergesslich geblieben sind seine Hauptrollen in „Der entfesselte Wotan“, 

„Dantons Tod“, „Herzog Theodor von Gothland“, „Die Rundköpfe und die Spitz-

köpfe“ und „Die wahre Geschichte des Ah Q“. Zu seinen wichtigsten Filmarbeiten 

gehören „Broddi“ (DFF 1975), „Levins Mühle“ (DEFA 1980), „Insel der Schwäne“ 

(DEFA 1983) und „Besuch bei Van Gogh“ (DEFA 1985). Seit 2000 ist er Mitglied  

der Akademie der Künste. Christian Grashof ist Dozent an der Hochschule für  

Schauspielkunst „Ernst Busch“ Berlin.

Bisherige Gesprächspartner im Forum Kultur und Politik seit 2006:

Dr. Franziska Augstein, Journalistin; Dr. Hans-Jochen Vogel, Bundesminister a.D.; Fritz Pleitgen, Intendant des WDR; Jürgen  
Leinemann, Journalist; Egon Günther, Regisseur; Friedrich Dieckmann, Schriftsteller; Eva Maria Hagen, Schauspielerin; Peter  
Merseburger, Journalist; Hilmar Thate, Schauspieler; Tissy Bruns, Journalistin; Prof. Dr. Karl Schlögel, Historiker; Dr. Henning 
Scherf, ehem. Bürgermeister von Bremen; Daniela Dahn, Journalistin; Prof. Dr. Wolfgang Engler, Soziologe; Dr. Hans Otto Bräutigam, 
ehem. Leiter der Ständigen Vertretung der Bundes republik Deutschland in der DDR; Friedrich Schorlemmer, Theologe; Prof. Dr. Frank 
Hörnigk, Literaturwissenschaftler; Gisela May, Schauspielerin; Volker Braun, Schriftsteller; Wibke Bruhns, Journalistin; Carmen 
Maja Antoni, Schauspielerin; Andreas Dresen, Regisseur; Wolfgang Kohlhaase, Drehbuchautor; Christel Bodenstein, Schauspielerin; 
Rolf Hoppe, Schauspieler; Prof. Dr. Ekkehart Krippendorff, Politikwissenschaftler; Prof. Dr. Michael Verhoeven, Regisseur;  
Prof. Egon Bahr, Politiker und Vordenker; Dr. Hermann Simon, Historiker; Sergej Lochthofen, Journalist; Manfred Karge Schauspieler 
und Regisseur; Dr. Kerstin und Dr. Gunnar Decker, Philosophen; Angel Wagenstein, Drehbuchautor; Valentin Falin, ehem. Botschafter 
der Sowjetunion in der Bundesrepublik Deutschland; Armin Mueller-Stahl, Schauspieler; Dr. Rainer Karlsch, Wirtschaftshistoriker; 
Jutta Hoffmann, Schauspielerin; Gregor Gysi, Politiker; Peter Maffay, Musiker; Walter Kaufmann, Schriftsteller; Klaus Staeck,  
Grafikdesigner und Karikaturist; Jürgen Böttcher, Maler und Regisseur; Dr. Antje Vollmer, Theologin und Politikerin; Gojko Mitić, 
Schauspieler; Günther Fischer, Komponist; Paul Werner Wagner, Kulturwissenschaftler und Publizist; Otto Mellies, Schauspieler; 
Peer Steinbrück, Politiker; Vladimir Kotenev, ehem. Russischer Botschafter; Dr. Hans Modrow, ehem.  Ministerpräsidenten der DDR; 
Dr. Peter Michael Diestel, ehem. Innenminister der ersten frei gewählten DDR-Regierung; Dr. Andreas Schmidt, Historiker und  
SPD-Vorsitzender von Halle (Saale); Hans-Eckardt Wenzel, Liedermacher; Prof. Dr. Susan Neiman, Autorin.

A N M E L D U N G 
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615

E-Mail: info.magdeburg@fes.de

Internet: www.fes.de/magdeburg

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung

 Landesbüro Sachsen-Anhalt

 Otto-von-Guericke-Straße 65

 39104 Magdeburg

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß  
Bundesdatenschutzgesetz behandelt.

Absender 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

An der Veranstaltung: TRAGÖDE UND CLOWN – ÜBER FÜNF JAHRZEHNTE 
PROTAGONIST AUF DER BÜHNE UND IM FILM mit CHRISTIAN GRASHOF  
am Donnerstag, den 8. Oktober 2020, 18:00 Uhr im Volkspark Halle, 
Schleifweg 8a, 06114 Halle (Saale), nehme ich teil.
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